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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr~KRF,NZL~mYR,NEUMANN 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte 

Unternehmungen, 

betreffend Telefonanschllisse im ländlichen Raum Q 

Bei der ländlichen Bevölkerung wird seit mehreren Jahren 

immer wieder die Forderung erhoben, daß für Telefonan­

schlüsse gleiche finanzielle Gebühren eingehoben \verden 

wie für die Anschlußv-lerber in den Städten p Die derzeitige 

Geblihrenabrechnung benachteiligt jedenfalls die ländlichen 

Gebiete in außerordentlicher Vleiseo Abgeordnete der ÖVP 

haben, diesem Umstand Rechnung tragend, die zuständigen 

Minis ter immer wieder interpelliert q zule;tzt Abgeordneter 

Neumann .(135/1-1)0 Unter Minister Weiß fanden Besprechungen 

zwischen den Vertretern des Bundesministeriums für Verkehr 

und verstaatlichte Unternehmungen, der Generalpostdirektion 

und Vertretern der Landwirtschaftskammern statt o 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen die 

A n fra g e : 

1) Welche Ergebnisse erbrachten die Gespräche bisher? 

2) Werden derartige Verhandlungen weiter gefü.l-}rt? 

3) Werden auch Sie dem Problem der Schaffung erschwinglicher 

Möglichkeiten für die Erlangung von Telefonanschlüssen im 

ländlichen Bereich·Priorität einräumen? 

4) Wann werden Sie uns konkrete Ergebnisse vorlegen kö~n? __ 
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